
RP-Monheim	
	
KKV Monheim sammelt Spenden für Hilfsprojekte 
 
MONHEIM(ft) Unter großem Interesse fand im Pfarrer-Franz-Boehm-Haus 
ein Vortragsabend des KKV – Verband der Katholiken in Wirtschaft und 
Verwaltung, Ortsgemeinschaft Monheim, statt. Unter dem Titel „Mein 
Leben und Wirken im Nahen Osten (Libanon und Syrien) und meine neuen 
Projekte im Libanon“ berichtete Pater Georges Aboud eindrucksvoll von 
seiner Arbeit und den aktuellen Herausforderungen in der Region. Mit einer 
PowerPoint-Präsentation veranschaulichte der Referent die Lebenssituation 
der Bevölkerung, die Sehenswürdigkeiten des Libanon sowie die 
verheerenden Folgen der Explosion im Beiruter Hafen im Jahr 2020. 
Außerdem gab er Einblicke in das Pfarrgemeindeleben seiner ehemaligen 
Gemeinde in Damaskus und schilderte die schwierige Lage in Syrien. 

Besonderes Augenmerk legte Pater Aboud auf zwei Projekte, die er künftig 
im Libanon betreut: ein Kinderheim für Waisenkinder und Kinder in 
schwierigen familiären Verhältnissen sowie eine Berufsschule. Beide 
Einrichtungen sind auf Spenden angewiesen, um laufende Kosten und 
Personalausgaben zu decken. 

KKV-Vorsitzender Herbert Süß appellierte an die Teilnehmenden, die Arbeit 
von Pater Aboud zu unterstützen – mit Erfolg: Rund 500 Euro wurden noch 
am Abend gespendet. 

 


